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Verwalter u./o. Vertreter für 
[Rutz, Josef (ohne Prokura)] 

für 
[Herr Josef Rutz (ohne Prokura)]; 

[Josef Rutz(ohne Prokura); 
[RUTZ, JOSEF (ohne Prokura)]; 

[Rutz*, Josef* (ohne Prokura)] ... sowie weitere nicht-amtl. Pers.-Bezeichnungen 

[R U T Z], :josef 
lebender, beseelter Mann  

aus Fleisch und Blut 
- öffentlich autonom –  
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[SCHWEIZ] 
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In der Nähe von Neuhausen, geschrieben am neunundzwanzigsten Tag des neunten 
Monats im Jahr zweitausendunddreiundzwanzig 

 

Mutiert Martin Bürgisser zum skrupellosen Verbrecher? 
 
NÖTIGUNG UND VERSUCHTE ERPRESSUNG - IHR OBGENANNTER JURISTIKER MISSBRAUCHT SEIN 

AMT ZUR FALSCHBEURKUNDUNG, UM RUTZ, JOSEF UM [FR. 500.00] ZU BERAUBEN 

[Nr. ST.2023.2535] vom [21.09.2023] [ES Nr. 98.42.138371.00328532] 

Grüezi, DOLGE, ANNETTE 

Am [15.09.2023] wurden wir erzwungenermassen Zeuge eines unschönen Vorfalls: Ohne 
je ein AMTLICH zugestelltes Schreiben erhalten zu haben, hat [Staatsanwältin] AEBER-
HARD, EVELYNE den :Josef :Rutz gewaltsam durch die [Polizei] in ihr Büro schleppen las-
sen. Damit hat sie sich der Entführung schuldig gemacht! Dagegen haben wir mit Dok. 
[2156] vom [18.09.2023]unsere Protestnote inkl. unsere Rechnung Dok. [2156.1] einge-
legt. - AEBERHARD hat unsere Rechnung anerkannt.  

Dass BÜRGISSER, MARTIN angesichts des Vorfalles ‘der ihn nach Schaffhausen brachte’ 
nicht gerade ehrenhafte Dienste leistet, haben wir Ihnen am [23.08.2022] zur Genüge 
nachgewiesen. ... Da – auch – Ihr ihm habt ‘die Zügel schiessen lassen’, scheint er ernst-
haft sein Amt zu missbrauchen, um den RUTZ, JOSEF zur Zahlung von [Fr. 500.00] nötigen 
und/oder erpressen zu wollen.  

Sollte BÜRGISSER, MARTIN Ihnen sein Erzeugnis namens [Nichtanhandnahmeverfügung] 
nicht zugestellt haben, fordern Sie dieses bitte bei der Täterschaft ein. Hierzu erhalten Sie 
von uns eingangs erwähnte Protestnote als Beilage. 

Diesmal manifestiert sich die mutmasslich kriminelle Energie von BÜRGISSER, MARTIN 
folgendermassen: 

1. [Verfügung] zugestellt mit einkopierter Unterschrift. 

1.1. Begründung NICHT unterzeichnet – wohl um sich auf diese Weise seiner per-
sönlichen und privaten HAFTUNG zu entziehen. Diesbezüglich seien Sie an 

überbracht 
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den Fall BRUNSCHWILER, MONIKA erinnert – Sie, wie auch die [Staatsan-
waltschaft] haben Vorgenannte [Aktenkundig]‘aus dem RECHT geworfen’ – 
siehe Euer Erzeugnis – [51/2021/3/D] bzw. unser Dok. [127] [Zitat] 

2. BÜRGISSER, MARTIN hat seinen Amtsmissbrauch vermittels [Nichtanhandnahmeverfü-
gung] vorsätzlich begangen, da er, um sein Erzeugnis auszubaldowern, unseren Anti-Kor-
ruptions-Passus [Zitat aus Dok. 2156 Seite 5 Abs. 2 und 3]... Aufgrund dieser Verbrechen 
fordert :Josef :Rutz striktestens die Akkreditierung einer Nicht-SCHAFFHAUSER und Nicht-ZÜR-
CHER STAATSANWALTSCHAFT:  

1. Es sei Samuel Gilg - Staatsanwaltschaft des Kantons Bern, Region Bern-Mittelland, Hod-
lerstrasse 7, 3011 Bern, mit der Fallbearbeitung zu beauftragen - alles zulasten der sog. 
Schaffhauser STAATSANWALTSCHAFT bzw. Firma SCHAFFHAUSEN AG [Zitat Ende] 

in unserer Protestnote hätte respektieren müssen! 

Da die Schaffhauser Mächtigen dem RUTZ, JOSEF das Recht blockiert haben, sehen 
wir erzwungenermassen von einem Strafantrag gegen BÜRGISSER, MARTIN wegen 
[Nötigung], versuchter [Erpressung] und [Amtsmissbrauch] ab. Da es sich um min-
destens ein [Offizialdelikt] handelt, sind Sie – ja SIE – vom [Obergericht], VER-
PFLICHTET, BÜRGISSER, MARTIN zur Rechenschaft zu ziehen! 

Unter den gegebenen Umständen erwarten wir, dass Sie BÜRGISSER, MARTIN un-
verzüglich anweisen, sein Erzeugnis innerhalb der, uns von ihm aufgezwungenen 
[Frist] sofort zurückzunehmen und uns dies gezeichnet in gut lesbarer, nasser Tinte 
in ebendieser [Frist] zukommen zu lassen. – Alles zulasten des Fehlbaren! 

Die Inkenntnissetzung des Prinzipals ist die Inkenntnissetzung des Agenten. Die Inkennt-
nissetzung des Agenten ist die Inkenntnissetzung des Prinzipals. 

Das Interpretations- und Definitionsrecht ist alleine dem ::Josef :Rutz vorbehalten. Es ist 
strikte untersagt, diesem Dokument Teilpassagen zu entnehmen oder auf diese Weise 

die Gesamtheit in einen anders gearteten Zusammenhang zu bringen.  

Ausserhalb des öffentlichen Protokolls | Alle Rechte vorbehalten - Ohne Präjudiz, UCC 
1-308, S.E.&O 

 
 
 

 

Im Auftrag 

Es verbleibt mit der Ihren Leistungen entsprechend 
entgegenzubringenden Hochachtung und freundlichen Grüssen 

 

R U T Z, :josef 

 
[RUTZ, JOSEF] 

 

 

Beilagen – im Text erwähnt 

 


